
 

Am Samstag, den 10. Juni 2006 werden die Essener Grünen in der Zeit von 11 Uhr bis 13 Uhr 
in der Kettwiger Straße/ Höhe Burgplatz mit einem Infostand auf die Kampagne „Abpfiff – 

Schluss mit Zwangsprostitution vertreten sein.

Damit unterstützen die Grünen die Aktion des Deutschen Frauenrates und sammeln 
Unterschriften, die Ende September der Bundeskanzlerin übergeben werden sollen.

„Gerade während des Großereignisses Fußball-WM wird mit einem Anstieg der 
Zwangsprostitution gerechnet. Das Geschäft mit Frauen boomt. Es ist daher notwendig, dass 
das Thema in die Öffentlichkeit gebracht wird“, so Hiltrud Schmutzler-Jäger, 
Fraktionsvorsitzende der GRÜNEN.

Die Kampagne fordert wirksamere Maßnahmen zur Verhinderung von Menschenhandel und 
Zwangsprostitution, verbesserten Schutz der Opfer von Menschenhandel, ein sicheres 
Bleiberecht auch über die Dauer eines Gerichtsprozesses hinaus sowie psychosoziale Hilfen für 
die Frauen.

http://www.frauenrat.de/module/campaign/campaign.list.aspx

Mit freundlichen Grüßen
Joachim Drell
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